
 
DAS DEUTSCHE UNTERNEHMEN DHL-EXPRESS CHILE 
KÜNDIGT BESCHÄFTIGTE NACH TARIFVERHANDLUNG 

 
 
An die Beschäftigten und ihre Gewerkschaften 
An die nationale und internationale Öffentlichkeit 
 
Wir möchten euch informieren, dass das Unternehmen nach den Tarifverhandlungen 
gegen die gewerkschaftlich organisierten Beschäftigten vorgegangen ist und 
Gewerkschaftsmitglieder gekündigt hat als Vergeltung für den Streik im Rahmen den 
Tarifverhandlungen im September 2017. 
 
Wir sprechen uns gegen diese Kündigungen aus und fordern, dass die Kolleg*innen 
ihre Arbeitsplätze zurückerhalten. 
 
Aktuelle Liste der Gekündigten 

VORNAME NACHNAME POSITION 
Camila Rodriguez  Customer Service 
Daniel Pizarro  Handling 
Cristian Espinoza  Handling 
Jorge Bustos  Customs processing 
Enzo Sassi Airport clearing 
Maicol Lara Courier 
Alvaro Muñoz Courier 

 
Dies ist ein Angriff auf die Organisierung der Beschäftigten, mit dem Ziel uns 
Restlichen Angst zu machen. 
 
Wir verurteilen es, dass die Gewerkschaftsmitglieder eingeschüchtert werden und 
täglichen Schikanen des Managements ausgesetzt sind. Zusätzlich zu den fünf 
Gekündigten haben sich drei Mitglieder aus der Gewerkschaft zurückgezogen, um 
eine Kündigung zu vermeiden. 
 
 
 



Wir bitten euch, national und international eure Solidarität zu zeigen: schickt 
Solidaritätserklärungen und Zurückweisungen dieser Kündigungen an die 
Entscheidungsträger des Unternehmens: 
 
jaime.dacaret@dhl.cl 
pablo.ciano@dhl.com 
mike.parra@dhl.com 
stephen.fenwick@dhl.com 
ken.allen@dhl.com 
 
Mit solidarischen Grüßen 
 

Die Leitung der 
Gewerkschaft Nr.1 der Beschäftigten von DHL 

Express Chile 
 

sindicato1dhlexpress@gmail.com 
sindical2007@yahoo.es 

 
 

Santiago de Chile, 16. November 2017 
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